
Wir widmen uns der Diagnostik und 
Therapie des gesamten Bewegungs- 
und Stützapparates. 

www.dus-orthopaedie-unfallchirurgie.de

Sprechzeiten
Montag – Freitag 8:00 – 12:30 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag 14:30 – 18:00 Uhr

Offene Notfallsprechstunde
Täglich 8:00 – 11:00 Uhr

Private Terminvereinbarung unter 
0176 66 55 77 27
Amsterdamer Straße 36 � 40474 Düsseldorf-Stockum
Telefon: 0211 – 650 40 408
praxis@dus-orthopaedie-unfallchirurgie.de
www.dus-orthopaedie-unfallchirurgie.de

Terminvereinbarung telefonisch oder online über 
unsere Webseite

Schwerpunkte:

�	Rückenschmerzen 
�	Interventionelle Schmerztherapie 
�	Arthroskopische Schulter- und    
 Kniechirurgie
�	Endoprothetik von Knie und Hüftgelenk   
�	Sport- und Freizeitverletzungen 

Dr. Blüm und Till Feser

DÜSSELDORF-STOCKUM
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Mitte Januar hatten die Verantwortlichen der 
TFG Typhoons dem Bundesverband AFVD 
(American Football Verband Deutschland) wie 
ihrem Landesverband (AFCV/NRW) mitgeteilt, 
dass ihr U19-Team entgegen ursprünglicher 
Planungen nicht weiter am Ligaspiel-
betrieb der Juniorenbundes-
liga GFLJ (German Football 
League Juniors) teilneh-
men wird. Hintergrund 
der Entscheidung war 
ein verbandsseitig über-
mittelter Rahmenspiel-
plan, der vorsah, alle 
zehn Vorrundenspiele 
der Saison in einem Zeit-
raum von weniger als 80 
Tagen zu bestreiten. Eine Be-
lastung vergleichbar der, der 
sich Spieler in der amerikanischen NFL 
(National Football League) oder der ELF (Euro-

pean League of Football) aussetzen. Allerdings 
handelt es sich bei diesen auch um professio-
nelle oder zumindest semiprofessionelle Akteure, 
nicht um schutzbefohlene Jugendliche. In der 
Folge hieß es am Theodor-Fliedner-Gymnasium 

(TFG): Timeout!

Die Auszeit nutzten die Ty-
phoons zur Konsolidierung. 

Das im Programm von 
Anbeginn an eh schon 
hohe Gewicht der sozi-
alen Komponente wur-
de nochmals gestärkt, 
alleiniger Orientierung 

und Ausrichtung an sport-
licher Leistung eine Absage 

erteilt. Begleitet wurde die 
Neuausrichtung von Spielbe-

triebsteilnahmen beider Tackle-Foot-
ball-Teams in Liga zwei. 

TFG Typhoons nutzen Auszeit 
zur Neuausrichtung

Timeout German Football League Juniors (G
FLJ

)

Kein Durchkommen gegen die Defense der U16 Typhoons U16 Typhoons Running Back Leonardo Ruffert

Dabei konnten die Nachwuchs-Footballer 
der U16 Typhoons eine „Perfect Season“, eine 
Spielzeit ohne jeglichen Punktverlust hinlegen, 
die ihnen Ende September die Meisterschaft 
einbrachte. Vorausgegangen waren sieben 
gespielte Partien und eine wegen Nichtan-
tretens des gegnerischen Teams gewertete, 
was letztlich zu 16:0 Punkten und einem Score 
von 322:40 führte. Für die Mannen von Adrian 
Nendza (Head Coach), Martin Pfeiffer (Defen-
se Coordinator) und Jona Willemsen (Offense 
Coordinator) war es die neunte Meisterschaft 
im Jahr zehn nach der seinerzeit als Schul-AG 
erfolgten Gründung der U16 Typhoons im Jahr 
2013. 

Deutlich schwerer taten sich in der Konsoli-
dierungsphase des Jahres 2023 die U19 Ty-
phoons, die lange Zeit brauchten, um auch 
nur zu verstehen, welcher Notwendigkeiten 
es bedarf, um in Liga zwei erfolgreich Football 
zu spielen. Die Folge war eine Regionalliga-
Saison, die emotional einer Achterbahnfahrt 
gleichkam. Ein einziges Auf und Ab mit ver-
korkstem Saisonstart, mit standesgemäßem 
Pflichtsieg, mit selbstverschuldeter Heimplei-
te im Jubiläumsspiel, mit zum Greifen nahem 
Comeback inklusive tränenreichem Ende, da 
es dann zum Happy End in Gänze doch nicht 
gereicht hatte. Und im Nachgang zu einem 
Arbeitssieg nach Abnutzungskampf mit ei-
nem begeisternden Saisonfinale, das nicht 
nur für ein ausgeglichenes Punktekonto sorg-



Die Offense Line der U19 Typhoons hält dem Druck stand

 Logo TFG Typhoons Homecoming 2023

U19 Typhoons Running Back Oskar Vogel TFG Desperados bei der Siegerehrung
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te (6:6), sondern auch dokumentierte, was in 
dieser Saison für die U19 Typhoons alles möglich 
gewesen wäre, wenn… Da Hätte, Wenn und 
Aber jedoch bekanntlich fürs Ergebnis keine 
Relevanz haben, ging nach Abpfiff des letzten 
Saisonspiels der Blick schnell und unmittelbar 
nach vorne. In der Zukunft der U19 Typhoons 
übernimmt der bisherige Defense-Line-Coach 
Patrick Lorenz das Amt des Head Coaches, das 
bis dato Philipp Fritsche innehatte, der sich von 
nun an auf die Aufgaben des Offense Coordi-
nators konzentrieren wird. Die Defense wird wei-
terhin von Martin Pfeiffer verantwortet. 

Jenseits des Spielbetriebsalltags feierten die TFG 
Typhoons Anfang September quasi nebenbei 
noch ihre dieses Jahr erlangte Volljährigkeit. Ein-

geladen nach Hause zu kommen waren all die-
jenigen, die in den vergangenen 18 Jahren seit 
Gründung im Jahr 2005 das Footballprogramm 
des Theodor-Fliedner-Gymnasiums durchlaufen 
haben. In großer Zahl kamen sie zum Alumni Ho-
mecoming Family Weekend 2023, das seinen 
Anfang am Freitagabend mit einer Welcome-
Back-Party am TFG nahm. Ein zweitägiges Flag-
Football-Turnier im Rather Waldstadion mit acht 
ausschließlich aus Ehemaligen zusammenge-
stellten Teams folgte am Samstag und Sonntag, 
zum einen begleitet von einem Live-Konzert der 
Big Band des TFG mit Vocals, zum anderen von 
einem Freundschaftsspiel der Jüngsten des Pro-
gramms, der Flag-Footballer der TFG Despera-
dos, gegen die Gladiators aus Neuss.

Ihr sportliches Saison-Highlight als Team hatten 
die TFG Desperados bereits Anfang Juni bei der 
Teilnahme am ersten, von der Gesamtschule 
Aldenhoven-Linnich ausgerichteten Pre-Sum-
mer-Bowl gehabt. Für das (ältere) Highschool-
Team reichte es am Ende des Tages zu Platz 
zwei, während das (jüngere) Junioren-Team 
nach einem Herzschlagfinale gar den Turnier-
sieg holen konnte.

Wir schenken Ihnen
gerne ein Ohr.
.

.

www.1plusTeam.deTel. 02102 703473

Rufen Sie uns an bei allen Fragen rund um
Gebäudereinigung, Dienstleistungen, Service und Montage
1plusTeam Holger Perlick e.K.
Siemensstraße 15 I 40885 Ratingen (Lintorf)
E-Mail: info@1plusTeam.de
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Für nicht weniger als zehn Spieler:innen der 
Desperados sollte ihr Auftritt in Aldenhoven in 
den Wochen danach noch persönliche Kon-
sequenzen nach sich ziehen, wurden sie doch 
in den Kader der Green Machine, der Landes-
auswahl Nordrhein-Westfalens berufen. Hinter-
grund der Berufung ist dabei das Bestreben des 
AFCV/NRW, den Aufbau eines U16- und eines 

U14-Teams anzugehen, erscheint es nach aktu-
ellem Stand doch durchaus möglich, dass das 
IOC (Internationale Olympische Komitee) bald 
entscheiden wird, dass Flag-Football 2028 in Los 
Angeles olympisch sein wird.

Text: Andreas Paprotny

Fotos: Claudia Stork, Alexander Stork, Philipp Petersen, 

Dorothee Limpert, Carsten Tilger


